
e
e

S

e

eSe

e

e t

e

a

e

W

e

e

e

e

e

e

e

e

e

S

e

S

55

e
e

e

Bezugspreis
r Halle vierteljährlich 2,50 beiWeinalger Beſtellung 2,75 durch

die Poſt 3 zweimonatlich 2
einmonatlich 1 ohne Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten n v
Nr 5382 des amtl Zeit Verz

Für die Redaktion verantworklich
Hans Paulus in Halle

Fernſprechverbindung mit Verlin Lelpzig Magdeburg c
Auſchluß Nr 176

J JW JJJ J

r 594
ek v JJ J

Die Monroe Doktrin
Wegen eines armſeligen Grenzſtreites zwiſchen England und

Venezüelg in der Nähe von Guyaua iſt plötzlich die Gefahr
eines Krieges zwiſchen den Vereinigten Staaten von Amerika
und England an politiſchen Horizont aufgetaucht Alle Welt
iſt überraſcht von der neueſten Votſchaſt des Praſidenten Cleve
land Da begegnet man allen jenen Redewendungen die ſonſt
in den Staaten der Alten Welt hergebracht ſind Wunderlich
genug klingt es europäiſchen Ohren daß der Präſident der
amerikaniſchen Union das größte Unglück eines Staates die
unthätige Unterwerfung unter Unbill und Ungerechtigkeit den
Verluſt der nationalen Ehre nennt Was iſt denn plötzlich
geſchehen daß den Yankees der Verluſt der nationalen Ehre
droht Jſt das Gebiet der Union irgend einem Angriff aus
geſetzt Bewahre davon iſt überall keine Rede Aber vom
Weißen Hauſe in Waſhington aus wird wieder einmal groß
ſprecheriſch die Monroe Doktrin ausgeſpielt Sie ſei ſtich
haltig und geſund wichtig für die Sicherheit der Nation
weſeütlich für die Erhaltung ihrer freien Einrichtungen und
dazu beſtimmt in jeder Entwickelungsſtnufe des nationalen
Lebens Anwendung zu finden Und da angeblich England die
Monroe Doktrin nicht genügend anerkennt ſo verſteigt ſich
Bruder Jonathan ſelbſt zu förmlichen Kriegsdrohnugen gegen
John Bull

Was iſt denn eigentlich die Monroe Doktrin Da war
einmal ein Präſident der Vereinigten Stagten und zwar von
1817 bis 1825 James Monroe geboren 1758 dann 1831
geſtorben Infolge des Laibacher Kongreſſes vereinbarten die
Großmächte England mit inbegriffen eine militäriſche Expe
dition nach Spanien zur Wiederherſtellung des Königthums
Ferdinand s VII Dieſe erfolgte 1823 Später kamen die
Vereinigten Staaten mit England dahin überein daß dieſes
Jnterventionsprinzip der europäiſchen Mächte auf Amerika
hinſichtlich der ſpaniſchen Kolonien die damals eben ihre Un
abhängigkeit vom Mutterlande proklamirt hatten keine Anwen
dung ſinden könne Jnufolge dieſer Vereinbarung erließ Prä
ſident Monroe eine Erklärung in der ausgeſprochen war

Wir betrachten jeden Verſuch ſeitens der europäiſchen
Mächte ihr politiſches Syſtem auf irgend einen Theil unſerer
Hemiſphäre auszudehnen als unſerem Frieden und unſerer
Sicherheit gefährlich Es iſt unmöglich daß die europäiſchen
Mächte ihr volitiſches Syſtem auf irgend ein Stück unſeres
Kontinents im Norden oder Süden ausdehnen ohne daß damit
eine Gefahr für unſeren Frieden und unſere Ehre verbunden
wäre Es iſt demnach unmöglich daß wir einer ſolchen
Jntervention gleichviel in welcher Form ruhig zuſehen
ſollten
Dieſe Botſchaft erging am 2 Dez 1823 Sie enthielt

zwei Grundſätze Erſtens wurde mit Bezug auf die gegen
Rußland und England ſtreitigen Nordweſtgrenzen behauptet
daß eine nene auf Beſitzergreifung herrenloſen Landes be
gründete Koloniſation europäiſcher Mächte auf dem Feſtlande
fortan ausgeſchloſſen ſei Rußland und beſonders England
beſtritten dies entſchieden Mexiko Gnatemala Columbien
und Pern traten auf dem Kongreß von Panama 1825 dem
in dem Sinne bei daß alle amerikaniſchen Staaten ſich gegen
ſeitig unterſtützen ſollten um dieſen Grundſatz aufrecht zu er
halten Jn Waſhington war man indeſſen nicht geneigt ſich
cm

Nachdruck verboten

Mahlzeiten aus Büchſen
Von Fr Regensberg

Die Konſerven Induſtrie hat während der beiden letzten
Jahrzehnte eine ſo gewaltige Ausdehnung gewonnen und
zugleich auch derartige Vervollkommnungen erfahren daß es
gegenwärtig der Hausfrau ein Leichtes iſt nur aus Konſerven
im Handumdrehen ein opulentes Mahl herzuſtellen

Ueberall zu beziehende Büchſen oder Glaskonſerven bieten
zu dieſem Zweck und zu verhältnißmäßig billigen Preiſen alle
erdenklichen Suppen Braten Fiſch und Fleiſchſpeiſen Paſteten
Geflügel Früchte Puddings c Man bedarf dabei weder
einer Küche noch einer Köchin Es genügt eine für die be
treffende Anzahl von Gäſten gedeckte Tafel und im Neben
zimmer ein kleiner Gasofen der uns das nöthige kochende
Waſſer liefert um die Büchſen zu erhitzen worauf dann ihr
Jnhalt dampfend als ob er friſch vom Herde käme in die
Schüſſeln gethan und aufgetragen werden kann

Das iſt keineswegs übertrieben Die Preisliſten der in und
ausländiſchen Konſervenfabriken deren Erzeugniſſe in allen größe
ren Delikateſſengeſchäften vorräthig gehalten werden bieten z B
Rindfleiſchſuppe Hühnerſuppe mit Fleiſch und Klößen Jnlienne
und echte Schildkrötenſuppe eine reiche Auswahl Ragonts ferner
Fiſche Krebſe und Auſtern alle Arten gekochten und gebratenen
Fleiſches Kalbs und Schweinebraten Gulaſch Hammelfleiſch
mit Bohnen Saucischen mit Braunkohl Haſen und Reh
braten und die feinſten Geflügelſorten auch gefüllt Weiterhin
Gemüſe Erbſen Bohnen Spargel Blumenkohl Kohlrabi
Teltower Rübchen und Gurkenſalat Früchte von der Ananas
bis zur Pflaume Paſteten aller Arten und h fertigen Plum
pudding Schließlich giebt es guch noch Kaffee und Milch
konſerven alſo Herz mein Herz was willſt du mehr

Es ſoll nun keineswegs verſchwiegen werden daß für Lente
mit einer feinen Zunge freilich ſtets ein Unterſchied zwiſchen
den aus friſchem Material hergeſtellten Speiſen und ſelbſt den
beſten Konſerven beſtehen bleiben wird was aber ihrer Güte
und Preiswürdigkeit keinen Eintrag thut Infolgedeſſen ſind
die Konſerven auch bereits zu einem wirklichen Verbrauchs
grtikel für die Hanshaltung geworden und namentlich für die
heiße Jahreszeit wo das Kochen mit mancherlei Beſchwerden
verbunden iſt wie für das Leben auf dem Lande wo manche
Artikel nicht ſtets friſch zu beſchaffen ſind und in Fällen wo
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durch ſolche Zuſicherung künftiger Allianzen zu binden deren
Vortheile lediglich den ſpaniſch amerikaniſchen Staaten zu
gefallen wären während die Union einen ſolchen Schutz von
dieſen nicht brauchte und auch ſchwerlich gefunden hätte Der
Kongreß nahm eine Reſolution an die den Vereinigten Staaten
freie Hand vorbehielt ohne den Grundſatz Monroe s aufzu
geben Die Monroe Doktrin hat England nicht gehindert
ſeine Herrſchaft in Kanada bis zum Stillen Meer auszu
dehnen und ſeine Grenzen gegen die Vereinigten Staaten ſind
durch wiederholte Vergleiche und ſchließlich durch den Vertrag
von Waſhington von 1871 ſowie den in dieſem Vertrage vor
geſehenen Schiedsſprnch des dentſchen Kaiſers geregelt Hin
ſichtlich Mittelamerikas wurde ein gegenſeitiger Verzicht auf
Occnpation Befeſtigung oder Koloniſation durch den Vulwer
Clayton Vertrag von 1850 zwiſchen England und den Ver
einigten Staaten ausgeſprochen

Der zweite Satz Monroe s wendet ſich ſpeziell gegen den
Anſpruch der Mächte Spaniens Herrſchaft über ſeine abge
fallenen amerikaniſchen Kolonien fortgeſetzt als zu Recht be
ſtehend zu betrachten weshalb in Frage kam einen Kongreß
der enropäiſchen Mächte für die Regelung dieſer Angelegenheit
zu berufen Präſident Monroe erklärte daß die Vereinigten
Staaten ſich grundſätzlich nicht in Fragen europäiſcher Politik
miſchen würden aber auch eine Einmiſchung europäiſcher
Mächte in amerikaniſche Verhältniſſe nicht zulaſſen ſofern die
Mächte ihre Grundſätze zwangsweiſe in Amerika zur An
weudung bringen wollen Jrgend welche geſetzliche bindende
völkerrechtliche Kraft hat die Monroe Doktrin niemals er
langt Allerdings haben die Vereinigten Staaten den Kaiſer
Maximilian von Mexiko niemals anerkannt Sie proteſtirten
auch 1881 nach dem Siege Chilis über Peru gegen die Ab
tretung pernaniſchen Gebiets und der Staatsſekretär Blaine
hat auch in einer Depeſche vom 13 November 1881 trotz des
BnlwerClaytonVertrages den Anſpruch erhoben daß die
Landenge von Panama und der PanamaKanal unter der aus
ſchließlichen Kontrolle der Vereinigten Staaten ſtehen müßten
Mit Recht ſagt Geffcken deſſen Darſtellung in Holtzendorff s
Handbuch des Völkerrechts wir mehrfach folgen Ein der
artiger Anſpruch iſt entſchieden unzuläſſig Kein Staat hat
das Recht innerhalb eines Welttheils ſeinen Willen als maß
gebend hinzuſtellen Noch weniger ſind die Vereinigten
Staaten berechtigt europäiſche Staaten die in Amerika
Kolonien beſitzen von der Theilnahme an amerikaniſchen An
gelegenheiten auszuſchließen

Die Vereinigten Staaten von Amerika ſind ein Staat wie
ein anderer auch Sie haben über das anßerhalb ihrer
Grenzen liegende Gebiet ſo wenig begründete Macht wie etwa
Dentſchland Macht hätte über die Jnſel Kreta Wenn die
Vereinigten Staaten ſich in ſamoaniſche Angelegenheiten ein
miſchen wenn ſie ſich um das Geſchick Oſtaſiens kümmern
wenn ſie ſogar an der vrientaliſchen Frage Antheil nehmen
wie kommen ſie denn dazu einem
Wahrnehmung ſeiner Jntereſſen X einem Staate in
Mittelamerika zu verwehren Wie kommt die Union dazu
ſich in einen Streit einzumiſchen der ſie unmittelbar gar nichts
angeht Wir glauben hier liegt geradezu eine völkerrechtliche
Frage vor die ganz Europa angeht Denn es könnte jeder
europäiſche Stagt einmal in die Lage kommen in Konflikt mit
einem der Staaten Amerikas zu gerathen Wenn Dentſchland

raſch und unvorbereitet eine Mahlzeit hergerichtet werden ſoll
giebt es wohl nichts Praktiſcheres

Ebenſo iſt für die Verpflegung der heutigen Maſſenheere im
Kriege für den Manöverbedarf für die Verproviantirung von
Feſtungen und Schiffen für Forſchungsreiſende Bergſteiger
und Jäger die Konſerve längſt ein unentbehrliches Hilfsmittel ge
worden aber von der ungeheuren Ausdehnung welche heute das
Geſchäft des Präſervirens von Nahrungsmitteln in luftdicht
verſchloſſenen Behältern gewonnen hat haben doch wohl nur
wenige eine richtige Vorſtellung Bereits im Jahre 1880 be
trug allein der Export aus den Vereinigten Staaten an kon
ſervirten Früchten 435,290 Dollars an kondenſirter Milch
121,013 Dollars präſervirten Gemüſen 133,906 Dollers
konſervirten Auſtern 543,895 Dollars konſervirten Fiſchen
2,326,444 Dollars konſervirtem Fleiſch 7,877,200 Dollars

Zuerſt benutzte man in Frankreich 1840 oder 1841 luftdicht
verſchloſſene Blechgefäße zur Aufbewahrung von Nahrungs
mitteln heute ſchwimmen täglich Millionen von Büchſen mit
eingekochten Vegetabilien oder Fiſchſorten auf See von Amerika
und Auſtralien her und auch bei uns haben ſich wie in Eng
land und Frankreich längſt großartige Konſervenfabriken anf
gethan ſo z B in Hamburg Magdeburg Wolfenbüttel
Braunſchweig Stuttgart Heilbronn c Die Technik iſt weſent
lich verbeſſert worden und ſtrebt fortgeſetzt neue Vervoll
koinmnungen an und es dürfte daher wohl am Platze ſein
dieſen ſo raſch aufgeblühten Jnduſtriezweigen eine etwas ein
gehendere Betrachtung angedeihen zu laſſen

Man verſteht unter Konſerviren bekanntlich das Haltbarmachen
von Nahrungs und Gennßmitteln anf längere oder kürzere Zeit
Dieſe Stoffe verderben entweder durch innere Zerſetzung oder
durch die Thätigkeit von Gährungs und Fäulnißfermenten
und jede gute Konſervirungsmethode muß daher einerſeits das
Hinzutreten dieſer Fermente verhindern und andererſeits in den
betreffenden Stoffen ſelbſt die Lebensbedingungen der Fermente
zerſtören Es läßt ſich das auf verſchiedene Arten erreichen
durch Kälteeinwirkung durch chemiſche Mittel durch Aus
trocknen durch Pökeln oder Räuchern oder endlich durch Ab
ſchließung des Sauerſtoffes der Luft infolge von Einkochen in
luftdicht zu verſchließenden Büchſen
Wir beſchäftigen uns hier nur mit letzterem Verfahren das

ſich r ausgeführt auch als das zuverläſſigſte bewährt hat
und Lebensmittel auf Jahre hinaus friſch und wohlſchmeckend
erhält Dem berühmten Chemiker GayLuſſac verdanken wir
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beiſpielsweiſe in Chile genöthigt geweſen wäre ſeine Intereſſen
militäriſch wahrzunehmen wie käme dann die Union dazu ſich
in dieſe Angelegenheiten einzumiſchen Indeſſen die Suppe
wird auch in Amerika nicht ſo heiß gegeſſen werden wie ſie
gekocht wird Bruder Jonathan zeigt bisweilen die Ellenbogen
beſonders wenn er meint daß ſein Gegner anderweitig hin
reichend beſchäftigt ſei Und der Präſident Cleveland denkt an
die nächſte Präſidentenwahl Da iſt es allgemein in der Union
ein häßlicher Brauch geworden die Wahlausſichten durch
Brutalitäten gegen fremde Diplomaten oder Staaten zu ver
beſſern Die neueſte Botſchaft Cleveland s iſt unſeres Er
meſſens nichts als ein Wahltrick wie eine ähnliche Bedentung
ſchon ſeine Drohung mit dem wirthſchaftlichen Kriege gegen
Deutſchland hatie Auch hier war die Drohnung offenbar
größtentheils unbegründet und willkürlich Am wenigſten an
gebracht freilich erſcheint die rückſichtsloſe Vertretung der aus
gedehnteſten Monroedoktrin einem Staate gegenüber der in
Amerika ſelbſt wenigſtens an Land immer noch mehr beſitzt
als die Vereinigten Staaten zuſammen

Dentſches Reich
Nochmals der Beſuch des Kaiſers bei Bismarck
Ein berliner Blatt weiß über den Beſuch noch allerlei

Einzelheiten zu berichten
Vor einiger Zeit weilte Freiherr v Stumm mehrere Tage

im Schloſſe des Fürſten Bismarck Jm Geſpräche über die
innere Politik konnte es natürlich nicht ausbleiben daß auch das
25jährige Jubiläum der Kaiſerproklamation zu Verſailles berührt
würde Hierbei gewann Herr v Stumm die Ueberzenugung daß
der Altreichskanzler einer Einladung ſeitens des Kaiſers gern
Folge leiſten werde wenn ſeine Geſundheit ihm das Reiſen
irgend geſtatte Ob nun Freiherr v Stumm über ſeine Ge
ſpräche nach Berlin oder anderswohin berichtet hat iſt nicht
bekannt Thatſache aber iſt daß am letzten Sonntag bereits
eine briefliche Anfrage des Oberhofmarſchallamtes beim
Bismarck ob deſſen Befinden einen mehrſtündigen Aufenthalt
des Kaiſers mit Gefolge in Friedrichsruh geſtatte dahin be
antwortet wurde daß der kaiſerliche Beſuch hoch willkommen ſei
Trotzdem wurde das Halten des kaiſerlichen Sonderzuges in
Friedrichsruh bis zum letzten Augenblick als Geheimniß bewahrt
Die Jnſtruktionen an die einzelnen Stationsbeamten lauteten
Geheim Nur der Friedrichsruher Bahnhofsvorſteher Winkel

mann dem offiziell nur von einem Paſſiren des Kaiſer
zuges etwas bekannt war mochte beſſer unterrichtet ſein Nach
dem er nachmittags die Flagge auf dem Bahnhofe hatte
hiſſen laſſen kam Graf Rantzau zufällig auf den Perron Ver
wundert fragte der Graf Nanu geflaggt Als der Beamte
erwiderte Nun Majeſtät werden ja doch wohl halten laſſen
antwortete Graf Rantzau indeß nur halbernſt Davon iſt im
Schloſſe nichts bekannt Jn Wirklichkeit ſollten thatſächlich die
Bahnbeamten außer den Leitern des kaiſerlichen Extrazuges
und auch dieſe erſt im Augenblick der Abfahrt von Hamburg
nichts von dem Abſtecher des Kaiſers wiſſen Selbſt Oberförſter

ange war während der Dauer des kaiſerlichen Beſuches nicht
in Friedrichsrnh ſondern in Hamburg Als der Fürſt etwa
zehn Minuten vor dem Eintreffen des Kaiſerzuges aus dem
Schloßparke auf die Landſtraße hinaustrat und dort den Stell
vertreter des Oberförſters antraf war er ſehr erſtaunt und
fragte was derſelbe dort wolle Auf die Entgegung daß er
ſoeben gen habe daß der Kaiſer ankäme erwiderte der Fürſt
Zum Kuckuck das ſollte doch niemand vorher erfahren Ob

das anſcheinend bereits feſtſtehende Programm für die im Weißen

die Keuntniß des für unſere Küche ſo wichtigen Geſetzes daß
Siedehitze die Eigenſchaft aller thieriſchen und pflanzlichen
Stoffe aufhebt bei Berührung mit dem Sanerſtoff der Luſt
in Gährung und Verweſung überzugehen

Zur praktiſchen Anwendung brachte dies Geſetz der Franzoſe
François Appert und ſeine Methode die im einzelnen ſpäter
Verbeſſerungen durch Faſtier Gunter Willaumez Jones u a
erfuhr beſteht weſentlich in folgendem Die völlig zum Genuß
fertig gemachten Speiſen werden in Weißblechbüchſen gefüllt
Man verſchließt letztere bis auf eine kleine Oeffnung erhitzt
ſie in kochendem Salzwaſſer je nach ihrer Größe bis
4 Stunden lang auf etwas über 1000 Celſius worauf man
ſie luftdicht verſchließt und die Büchſen dann abermals voll
ſtändig in kochendes Waſſer untertaucht Hierauf läßt man
ſie langſam in der Luft abkühlen Jſt noch eine undichte Stelle
vorhanden ſo wird man ſie bei dieſem Untertauchen daran
erkennen daß kleine Luftblaſen in großer Zahl von hier anf
ſteigenDie meiſten Fleiſchkonſerven ſind im Nothfalle auch kalt zu

genießen was namentlich für die Kriegsverpflegung von Wichtig
keit iſt will man ſie warm verzehren ſo muß man ſie nach
ihrer Größe längere oder kürzere Zeit meiſt 10 Minntenin kochendes Waſſer ſtellen und dann erſt den Deckel entfernen

Was die Anforderungen betrifft die wir in geſundheitlicher
wie in volkswirthſchaftlicher Hinſicht an konſervirtes Fleiſch zu
ſtellen haben ſo ſind das folgende es ſoll den Nährwerth des
friſchen Fleiſches beſitzen und ſich auch durch ſein Ausſehen
nicht von dieſem unterſcheiden es ſoll die größte Haltbarkeit
aufweiſen und mannigfaltige Zubereitung zulaſſen Die Ver
packung muß einfach der Preis nicht zu hoch ſein und es darf
als dauerndes Genußmittel nicht geſundheitsſchädlich wirken

Ganz im allgemeinen geſprochen hat nun das Büchſenfleiſch
beſonders die von Amerika als CornedBeef und unter anderen
Namen eingeführten Fleiſchkonſerven wohl den Nährwerth
jedoch in den billigeren Sorten nicht auch den Geſchmackswerth
Es iſt ferner noch zu thener um als Volksuahrungsmittel
empfohlen werden zu können und enblich kommen noch immer
vereinzelte Fälle von Erkrankungen infolge des Genuſſes von
Konſerven vor

Jnnen verzinnte Blechbüchſen dürfen nicht zur längeren Auf
bewahrung von Konſerven dienen die organiſche Säuren
Salz oder Salpeter enthalten am beſten wäre natürlich die
Verpacknug in Glasgefäßen wie bei vielen Frucht und Gemüſe



Saale des berliner königlichen Schloſſes am 18 Januar ſtatt
findende Feierlichkeit infolge der vertraulichen Unkerrednng des
Kaiſers mit dem Fürſten Bismarck noch eine Abänderung er
r hat ob der Fürſt ſelbſt das Wort ergreifen wird darüber
ſt noch nichts Sicheres zu ſagen

Vom Zuckermarkte
Der Verein der Rohzuckerfabriken des Deutſchen

Reiches giebt das Reſultat einer in der Zeit vom 5 bis
16 Dez d J gehaltenen Umfrage über den Stand der
Zuckerprodnktion wie folgt bekannt

v xcNübenmenge Zuckerproduktion

ſämmtlicher Fabriken
1805 96 1895,/96verigeſat 1894/95 v 1894 98

li lichTons à 1000 Kilo Tons à 1000 Kilo
e

Deutſchland 11,479,800 14,521,029 1,528,400 1,830,499
eſterreichv Ungarn 5,756,392 8,527,500 747,691 1,044,516

Frankreich 5,432,778 7,137,7361 627,878 745,073
Zelle 2456,000 2,973,000 316,400 321,400
Rußland 8,546,000 5,406,1851 668,200 601,253

Dieſe Statiſtik wird von folgenden Bemerkungen begleitet
Zu Deutfchland Von 17 Fabriken welche die Umfrageuidt Feantnocte haben wurden die Angaben der Oktober

mfrage eingeſetztung Wroduklion der ſelbſtändigen Melaſſe Entzuckerungs

Anſtalten iſt 60,000 t gerechnet und in den nebenſtehenden
Zahlen mitenthalten Die Oktober Umfrage hatte 10,861,000 t
Rüben und 1,431,000 t Zucker ergeben Auch die Zahlen für
1894/95 ſind inzwiſchen von der Reichsſtatiſtik berichtigt
worden

Zu Oeſterreich Ungarn Die Oktober Umfrage hatte
5,619,200 t Rüben und 716,100 t Zucker ergeben

Zu Frankreich Die Oktober Umfrage hatte 5,290,000 t
Rüben und 618,523 t Zucker ergeben

Zu Belgien und Holland Jn Belgien ſind 111 in
Holland ſind 30 Fabriken in Thätigkeit Die verſteuerte Pro
duktion der beiden Länder beträgt 263,669 t Die wirkliche
Produktion iſt durch Zuſchlag von 20 Proz gefunden Die
Umfrage vom Oktober hatte für Belgien Holland 311,400 t
Zucker ergeben

Zu Rußland Die Oktober Umfrage hatte 5,376,000 t
Rüben und 640,000 t Zucker ergeben Auch die Zahlen für
1894/95 ſind berichtigt

Aus der obigen Aufſtellung iſt zu erſehen daß die Zucker
produktion in Deutſchland 1895/96 um 302,099 t und in den
ſämmtlichen genannten Stagten zuſammen um 654,172 t ge
ringer iſt als 1894 95

Zur Reform des Enteignungsweſens
Wenn die Verbeſſerungsbedürftigkeit des geltenden Enteig

nungsgeſetzes vornehmlich in Bezug auf das Enteignungsver
fahren hervorgetreten iſt deſſen Langſamkeit und Schwerfällig
keit die Durchführnng nützlicher Unternehmungen öfter weit
über das für die Sicherung der Unverletzlichkeit des Eigen
thnms nothwendige Maß hinaus erſchwert vertheuert und
verzögert ſo treten namentlich auch aus den Kreiſen der
kommunalen Körperſchaften insbeſondere ans den Großſtädten
doch auch Wünſche auf Aenderung der Grundlage für die
Bemeſfung der Entſchädigung hervor Dies gilt ins
beſondere in betreff derjenigen Beſtimmungen welche für die
Schätzung der Entſchädigung für abzutretende Theile eines
Grundſtücks gegeben ſind Es kommt nur zu oft vor daß die
Gemeinden bei Anlegung von neuen Straßen Straßendurch
brüchen uſw für die zur Straße erforderlichen Parzellen von
Grundſtücken beträchtliche Entſchädigungen zahlen müſſen
während das Reſtgrundſtück lediglich durch den Umſtand daß
es nunmehr eine Front an der neuen Straße bekommt alſo
allein infolge von Auſwendungen aus kommunalen Mitteln
einen höheren Werth erhält als das ganze Grundſtück vorher
hatte In ſolchen Fällen ſtellt die Kaufſumme für das abzu
tretende Straßenland nicht eine Entſchädigung für den Grund
beſitzer dar der gar keinen Schaden hat ſondern eine reine
Bereicherung und zwar anſ Koſten der Gemeindeſteuerzahler

auch nicht ganz durch das Recht der Gemeinde behoben die
Anlieger zu Beiträgen zu den Koſten der Straßenanlage heran
uziehenWeun es daher naheliegt eine Aenderung der betreffenden

geſetzlichen Beſtimmungen dahin zu erwägen daß der Vortheil
welcher dem Reſtgrundſtück aus dem Unternehmen erwächſt
wenigſtens bis zu einem gewiſſen Maße auf die Entſchädigung
für die Abtretung des Theilgrundſtückes d Peni wird ſo
unterliegt die gefetzliche Formulirung dieſes Gedankens wie die

Berl Pol Nachr ausführen doch ſehr erheblichen Schwierig
keiten und zwar namentlich betreffs derjenigen Fälle in denen
bei Anrechnung jenes Vortheils für das Heer auf Landar nichts zu Ablen wäre und man daher Gefahr läuft mit

Irtikel 9 der Verfaſſung in Kolliſion zu kommen oder der
Vortheil neben den Grundſtücken von denen Parzellen zur
Straße abzutreten ſind auch anderen Grundſtücken welche von
der Expropriation nicht berührt werden in gleicher Weiſe zu
theil wird

Es erſcheint daher obſchon ſo manches ſich für die Er
füllung derartiger Wünſche geltend machen läßt ſehr fraglich
ob es gelingen wird für dieſelben eine ſo einwandfreie
Formulirung zu finden daß es ſich rechtfertigen würde auch
die Entſchädigungsgrundſätze der S 14 des Enteignungs
geſetzes in das Bereich der geſetzgeberiſchen Neuordnung zu
ziehen

Die Unfälle in der Jnduſtrie
Die Sozialdemokratie ſchiebt die Schuld an der Zunahme

der entſchädigungs pflichtigen Unfälle in den Be
trieben allein den Unternehmern zu Jhre Preſſe iſt in der
letzten Zeit beſtrebt dieſe Behauptung durch Zahlen zu erhärten
und man kann danach darauf gefaßt ſein daß bei der zweiten
Berathung des Etats des Reichsamtes des Jnnern man auch
im Reichstage ähnliche Betrachtungen zu hören bekommen
wird Deshalb mag zunächſt feſtgeſtellt werden daß die Zahlen
welche die ſozialdemokratiſche Preſſe beibringt nach einer
Richtung unzweifelhaft nicht beweiskräftig ſind Es iſt feſt
eſtellt daß ſeit der Einführung der Unfallverſicherung dieZahl der ſchweren Unfälle d h derjenigen welche den Tod

oder dauernde völlige Erwerbsunfähigkeit im Gefolge gehabt
haben bei den gewerblichen Berufsgenoſſenſchaften eine fallende
Tendenz zeigt Die Todesfälle ſind von 0,77 für 1000 Ver
ſicherte im Jahre 1887 auf 0,67 im Jahre 1894 und die
anderen von 0,73 auf 0,30 zurückgegangen Gerade hierin
zeigt ſich die ſegensreiche wer der Unfallverhütung für
welche faſt ſämmtliche gewerbliche Berufsgenoſſenſchaften Vor
ſchriften erlaſſen haben Daß die Zahl der anderen Unfälle
zugenommen hat und nicht blos abſolut ſondern auch im
Verhältniß zur Zahl der Verſicherten iſt unbeſtreitbar Bei
den gewerblichen Berufsgenoſſenſchaften kamen auf 1000 Ver
ſicherte im Jahre 1887 4,14 Verletzte für welche Ent
ſchädigungen feſtgeſtellt wurden im Jahre 1894 6,54 Jedoch
für dieſe Zunahme allein die Arbeitgeber verantwortlich zu
machen iſt geradezu frivol Die Thatſache hat das Reichs
Verſicherungsamt vor einiger Zeit veranlaßt eine Umfrage
bei den Berufsgenoſſenſchafts Vorſtänden zu halten und da
hat ſich herausgeſtellt daß für die Zunahme die verſchiedenſten
Gründe maßgebend ſind Daß hier und da ein Arbeitgeber
nicht die nöthigen Schutzvorrichtungen anbringt ſoll nicht als
unmöglich hingeſtellt werden Aber daß nicht die Arbeitgeber
allein ja daß ſie auch nicht einmal zu einem beträchtlichen
Theile die Schuld an den Unfällen tragen iſt glücklicherweiſe
bereits durch eine Statiſtik des ReichsVerſicherungsamtes
welches die Sozialdemokratie doch ſonſt nicht als voreingenommen
zu bezeichnen pflegt feſtgeſtellt Auf das Jahr 1887 iſt für
die gewerblichen Verſicherten eine Statiſtik über die Urſachen
der Unfälle veranſtaltet Dabei hat ſich ergeben daß 46,87
Proz der Unfälle auf die Gefährlichkeit des Betriebes 25,64
Proz auf die Schuld der Arbeiter 19,76 Proz auf die Schuld
der Arbeitgeber und 7,70 Proz auf die Schuld beider Theile
urückzuführen waren Auf das Jahr 1891 iſt dieſelbetatiſti für die landwirthſchaftlichen Verſicherten veranſtaltet

Das Ergebniß derſelben war daß den Unternehmern 19,76
Proz den Arbeitern 25,64 Proz beiden Theilen 7,73 Proz
und anderen Urſachen 46,87 Proz zur Laſt fielen Man
wird gut thun ſich dieſe Zahlen wieder in Erinnerung zu

und dieſe Unbilligkeit gegenüber dem gemeinen Säckel wird

konſerven allein dieſe iſt leider zu theuer Ferner erhalten
die Konſerven mitunter eine giſtige Beſchaffenheit durch eine
fehlerhafte Art des Löthens wenn dabei Zinn oder Blei
ſtückchen hineinfallen Alle dieſe Verfahrungsarten ſind aber
jetzt weſentlich verbeſſert worden So hat ſich z B die
Cutting Packing Company in San Francisco eine der

größten Konſervenfabriken der Welt eine beſonders einfache
Methode zum Verlöthen der Büchſen patentiren laſſen Sie
beſteht darin daß ein Stück Löthdraht ſo geſchnitten und
gebogen wird daß es genan um den zu verlöthenden Büchſen
rand paßt Iſt der Draht richtig eingelegt ſo wird die Büchſe
durch eine genau paſſende Oeffnung in einen Glühofen
geſchoben der ſchmelzende Draht füllt ſofort die zu löthenden
Stellen aus

Fehlerhaft iſt es endlich die Konſerven zu alt werden zu
laſſen denn dann tritt ſchließlich doch Gährung in Entwicke
lung von Gaſen ein beſonders in den den Sonnenſtrahlen
ausgeſetzten Büchſen Der Wohlgeſchmack der Konſerven leidet
ebenfalls bei zu langem Lagern auch das Blech wird endlich
angegriffen und Unwohlſein nach dem Konſervengenuß iſt die
e davon Es iſt deswegen durchaus mit Fug und Recht
die Forderung geſtellt worden zum Schutze des Publikunis
ſolle jeder Konſervenfabrikant in die Büchſe die betr Jahres
zahl preſſen und ſie bei 777 immer ſo anbringen daß
niemand über das Alter des Jnhalts in Zweifel ſein könne

Ein ſicheres Mittel um wirklich verdorbene Büchſenkonſerven
zu erkennen hat der engliſche Regierungschemiker D Ballard
angegeben Durch die Kondenſation der Waſſerdämpfe nach
dem Verlöthen der Zinnbüchſen wird der Deckel immer etwas
nach innen eingedrückt Jſt das Verlöthen nicht ſorgfältig
genug geſchehen oder das Kochen der Büchſen nicht lange ge
nug ausgeführt worden ſo zerſetzt ſich der Jnhalt und es
entſtehen ſehr giftige Zerſetzungsprodukte die chemiſch zur
Gruppe der Ptomalne gehören Gleichzeitig mit dieſer Zer
ſetzung aber werden ſo viele Gaſe entwickelt daß der Deckel
der Büchſe etwas nach außen getrieben wird Die Fabrikanten
die hieran erkennen daß das Fleiſch nicht lange genug gekocht

rufen wenn die Sozialdemokraten

n

Zunahme der Unfalle und deren Urſachen zu ſprechen kommen
werden

Verſchiedene Mittheilungen
Nach der am 27 Nov 1894 vorgenommenen letzten Berechnung

des Aktivbeſtandes des Reichsinvalidenfonds betrug der
letztere 4428 Millionen Der Geſammtbetrag der Verbindlich
keiten bezifferte ſich auf 359,4 Millionen ſo daß damals ein
Ueberſchuß von 83,4 Millionen zu verzeichnen war Durch ver
ſchiedene neuere Geſetze hat ſich der letztere inzwiſchen bekanntlich
ſtark vermindert

Die Reichsbanknoten haben ſeit Erſtattung des letzten
Berichts bis zum 6 Mai d J eine Vermehrung von 114 Mill
erhalten Die Reichsbank hat einen Veſtand an Banknoten in
Höhe von 1,873,245,820 M nachgewieſen

Der Abſchied von der Goltz Paſcha s aus der
türkiſchen Hauptſtadt geſtaltete ſich ſo ſchreibt die Pol
Korr wie nicht anders zu erwarten war für denſelben fehr
ehrenvoll Vor ſeiner Abreiſe wurde v d Goltz vom Sultan
in halbſtündiger Abſchiedsaudienz empfangen Abdul Hamid war
äußerſt huldvoll gegen den ſcheidenden General und verehrte ihm
zum Andenken ein koſtbares brillantenbeſetztes Cigarrenetui Die
Gemahlin des Generals wurde mit dem Großkordon des Schefakat
ordens ſeine Töchter wurden mit niederen Klaſſen dieſes Frauen
ordens bedacht Jm Verlaufe der Audienz dankte der Sultan
v d Goltz für die ihm geleiſteten ausgezeichneten Dienſte und
ſprach die Hoffnung aus daß ſein Scheiden kein definitives ſein
und er noch einmal zurückkehren werde um dem türkiſchen Heer
weſen eine weitere erſprießliche Thätigkeit zn widmen Gleich

z theilte der Sultan dem General mit daß er an Kaiſer
ilhelm II demnächſt ein Schreiben zu richten beabſichtige in

welchem er die v d Goltz in Konſtantinopel geleiſteten Dienſte
gebührend anerkennen werde

Unter der Anklage des Vergehens gegen s 10 Z 1 u 2 des
Geſetzes betr den Verkehr mit Nahrungsmitteln Genußmitteln
und Gebrauchsgegenſtänden vom 14 Mai 1879 hatte ſich kürzlich
vor der Strafkammer IV des Landgerichts in Leipzig der
Chokoladenfabrikant und Kaufmann Franz Oskar Richter
u verantworten während deſſen Werkführer der Konditor

Rich Karl Hertig der Beihilfe zu dem genannten Vergehen
angeklagt war Die Anklage legt Richter zur Laſt daß er in der
g t vom 23 Juli 1894 bis April 1895 die von ihm in ſeiner
fabrik hergeſtellten Chokoladen durch Zuſatz von Seſamöl ver

fälſcht habe Auf Grund der eingehenden Beweisaufnahme zu
welcher 5 Zeugen und 5 Sachverſtändige geladen waren erkannte
der Gerichtshof auf 1500 M Geldſtrafe eventuell 100 Tage Ge
Fangnit egen Richter und auf 300 M Geldſtrafe eventnell
30 Tage Gefängniß gegen Hertig Die ſtrenge Verfolgung und
Beſtrafung dieſer und mehrerer anderer Fälle von Chokolade
Verfälſchung iſt dem entſchiedenen Vorgehen des Verbandes
deutſcher Chokolade Fabrikanten zu verdanken Der Verband
bietet dem Publikum auch durch feine Reinheits Garantie Marken
ein Mittel ſich den Bezug unbedingt reiner Chokolade und
Kakaos zu ſichern da die mit der Verbandsmarke gedeckten
Waaren ſeiner fortwährenden Kontrolle unterliegen und den
ſtrengſten Reinheits Vorſchriften entſprechen müſſen

Gegen den 8 9 Abſatz 2 des jetzt im Reichstage zur Ver
handlung ſtehenden Geſetzentwurfes betr den unlauteren
Wettbewerb richtet ſich eine Petition des Verbandes
Deutſcher Handlungsgehilfen in der ausgeführt wird
daß durch die Möglichkeit daß der Prinzipal willkürlich Ge
ſchäftsgeheimniſſe bezeichnen kann die gar keine ſind dem

ſein ſpäteres Fortkommen unmöglich gemacht
wird enn auch der Verband Deutſcher Handlungsgehilfen
damit einverſtanden iſt daß während der Anſtellung jede un
lautere Nachricht aus dem Geſchäft zu beſtrafen ſei ſo könne
doch nicht verboten werden daß der Handlungsgehilfe nach dem
Verlaſſen des Geſchäfts einmal von den dort erhaltenen Kennt
niſſen Gebrauch mache Das ſei unmöglich Es wird um Ab
lehnung der Beſtimmungen erſucht Auch der Zweigverein
Halle des Handlungsgehilfen Verbandes fordert in einem
in dieſer Nummer enthaltenen Jnſerat das wir der Aufmerk
ſamkeit der Jntereſſenten empfehlen zum Anſchluß an die
Petition auf

Ansland
Jtalien

Bei Beginn der geſtrigen Sitzung der Deputirtenkammer
beantwortete der Unterrichtsminiſter Baccelli eine Jnter
pellation Beltramik über die archäologiſchen Funde
im Nemi See dahin daß die Regierung änßerſt eingehende
Nachforſchungen angeordnet habe welche ſich nicht blos auf

im Reichstage auf die ein ſondern auf zwei im Nemi See verſunkene Schiffe erſtrecken

aufgeblafene Büchſen und niemals Büchſen mit zwei Löth
ſtellen zu kaufen

Bisher haben wir vorzugsweiſe die Fleiſchkonſerven im
Auge gehabt aber auch die Fiſchkouſerven verdienen eine be
ſondere Erwähnung In den Vereinigten Staaten von Nord
amerika hat namentlich die Herſtellung von Auſtern und
Lachskonſerven einen ungeheneren Aufſchwung genommen
Hauptſitz der erſteren Jnduſtrie iſt Baltimore Fangort der
Auſtern iſt vorzüglich die Cheſapeakbai Die Lachskonſerven
kommen meiſt aus Kalifornien und Oregon ſchon 1881
wurden aus den Pacific Staaten nicht weniger als eine Million
Büchſen im Werthe von ſechs Millionen Dollars in den
Handel gebracht Viele Tauſende von Arbeitern ſind nament
lich am Columbia River und an der nördlichen Pacific Küſte
ja noch in Alaska mit dem Fang und der Verpackung der
Fiſche in Blechbüchſen beſchäftigt

Bei Herſtellung dieſer Konſerven ſpielt der Eſſig eine Haupt
rolle indem entweder der rohe Fiſch in ihm gar gekocht wird
wie bei den Delikateßheringen oder indem er zur Konſervirung
der vorher gekochten gebratenen oder geröſteten Fiſche Heringe
Aale Lachſe Neunaugen dient Das Sieden mit Oel kommt
bei Bereitung der franzöſiſchen Sardinen Sardines a huile
nur Anwendung Hierbei wäſcht man die Fiſche und tauchte nachdem die Köpfe abgeſchnitten worden ſind in ſiedendes

Oel Dann legt man ſie in Blechdoſen füllt dieſe mit ſieden
dem Oel und verlöthet ſie luftdicht

Was die Gemüſe angeht ſo ſehen wir hier von den ſog
Präſerven d h dem Dörrgemüſe und dem komprimirten Ge
müſe das durch Austrocknen haltbar und durch ſtarkes Zu
ſamimenpreſſen leicht transportfähig gemacht wird ab und be
ſchränken uns auf die Gemüſe in Büchſen

Ein Hauptſitz dieſer wichtigen Jnduſtrie iſt in Deutſchland
Braunſchweig wo Fabriken ſind die jährlich zwei Millionen
Doſen mit Spargel Erbſen und Bohnenkonſerven liefern
Die geſchälten r enthülſten Erbſen und abgezogenen
und geſchnitzelten ohnen werden vor dem Kochen
in lauem Waſſer gewaſchen Das Kochen geſchieht in
roßen Keſſeln und neuerdings meiſt mit Dampfbetrieb

mal zu kochen ierzu muß wenn das Fleiſch durch nicht
e Kochen ſich zerſetzt hat erſt ein zweites Loch in

ie Büchſe gebohrt werden das ſpäter wieder verlöthet wird
Da aber die Ptomalne durch das wiederholte Kochen keines
wegs zerſtört werden ſondern ihre ganze gefährliche Giſtigkeitbehaiten ſo ergiebt ſich für den Käufer die einfache Regel nie

hat pflegen n ſolche aufgeblaſenen Büchſen zum zweiten
Spargel und Bohnen verlangen 106 bis 1100 Celſins
Erbſen 112 bis 1180 und zwar bei Heerdfeuerung zwei
Stunden lang während bei Anwendung des Dampfſtrahles
fünf Minuten genügen Dann werden die Doſen gefüllt bis
oben etwa zwei Finger breit Raum bleibt und hierauf ſo
viel heißes Waſſer nachgefüllt daß noch ein Finger breit frei

iſt Zuletzt folgt das Verlöthen und das Eintauchen in
kochendes Waſſer daun Abkühlen und Schlußprüfung

Für das Konſerviren von Früchten giebt es vielerlei Methoden
Die feinſten Früchte werden meiſt in Glasflaſchen verſandt die
mit Kitt Propfen u dergl verſchloſſen ſind es iſt jedoch nicht
leicht einen derartigen Verſchluß ganz luftdicht herzuſtellen
Vielfach gießt man Cognac über die Früchte die dabei indeſſen
ihren feinſten Wohlgeſchmack einbüßen Am beſten werden ſie
ungekocht dicht eingelegt mit Zucker überſtreut und nach dem
Verlöthen blos eine Viertelſtunde in ſiedendes Waſſer geſtellt

Nun zum Schluß noch ein Wort über die Milchkonſervirung
die in einfachſter Weiſe von allen Hausfrauen praktiſch geübt
wird welche ohne etwas von Chemie zu verſtehen die
ihnen ins Haus gebrachte Milch aufkochen laſſen um ſie halt
barer zu machen d h die darin enthaltenen Krankheits oder
Zerſetzungskeime zu tödten Hierbei wird allerdings das Hinzu
kommen neuer Keime nach dem Erkalten nicht verhindert wes
halb neuerdings verſchiedene Steriliſirungsverfahren empfohlen
werden von denen ſich die ausgezeichneten Soxhlel ſchen längſt

in unſeren Kinderſtuben v haben
Kondenſirte präſervirte Milch erhält man durch Eindicken

unter Luftabſchluß im Vacunm mit oder ohne Zuckerzuſatz
Die größte Fabrik dieſer Art iſt die 1866 gegründete Anglo
Swiß CondenſedMilk Company in Chur die auch während
des deutſch franzöſiſchen Krieges erhebliche Maſſen ihrer Büchſen
für die im Felde ſtehenden Truppen geliefert hat Auch gegen
wärtig haben unſere ſtaatlichen Armeekonſervenfabriken in Mainz
und Spandau zu denen jetzt noch eine dritte im Oſten des
Reiches kommen ſoll die Herſtellung von kondenſirter Milch
noch nicht in ihr Programm aufgenommen wohl aber die
Kaffeekonſerven in Täfelchenform

Zur Herſtellung von kondenſirter Milch wird die Flüſſigkeit
auf ein Viertel ihres Volumens im luftverdünnten Raume
eingedampft unter gleichzeitigem Zuſatz von ungefähr 12 Proz
des urſprünglichen Gewichts in feinſtem Rohzucker Das hier
durch erzielte Präparat iſt von weißlicher Farbe und dick
flüſſiger Konſiſtenz es hat milden ſüßen Geſchmack und ſehr
lange Haltbarkeit Die kondenſirte Milch löſt ſich unter Zuſatz
von drei bis vier Theilen Waſſer zu einer der gewöhnlichen
Milch ganz ähnlichen Flüſſigkeit wieder auf neuerdings ſtellt
man ſie auch ohne Zuckerzuſatz her
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r Miniſter ſprach die Hoffunng anus daß es nicht nur geWogen werde e guten Theil der dieſe Schiffe zierenden

Gegenſtände von denen bereits mehrere koſtbare Stücke ge
borgen ſeien ſondern anch ein ganzes Schiff ans Tageslicht
n fördern Hieranf legte Grandi den Bericht über die
reditforderung für Afrika ver und brachte denſelben

ur Verleſung Der Bericht ſchließt mit dem Antrage die
reditforderung zu bewilligen Lebhafte Zuſtimmung Die

Kammer trat hierauf in die Berathung ein Zunächſt ſprach
Jmbriani gegen die Bewilligung

Di Rnudini erklärte er befinde ſich in der ſeltſamen Lage
der Vorlage ſelbſt zuzuſtimmen während er durchaus die
miniſteriellen Erklärungen welche derſelben hinzugefügt ſind
bekämpfe Er werde für die Kreditforderung ſtimmen unter
der Bedingung daß ſein Votum nicht die Billigung einer
Politik bedente welche er immer bekämpft habe Bo v o und
ECavallotti ſprechen gegen die Vorlage letzterer erklärte er
bewillige die Kredite für Afrika werde jedoch niemals ein
Vertrauensvotum für Crispi abgeben

Crispi hatte vorgeſtern abend wie die Frf Ztg be
richtet die Mitglieder der Regierungsmajorität der Kammer
verſammelt 181 Abgeordnete und alle Miniſter waren an
weſend Er iagte

Aus Geſundheitsrückſichten habe er in den früheren Sitzungen
nicht alles ſagen können morgen werde er aber ein er
ſchöpfendes Programm geben Jtalien werde das verlorene
Gebiet in Afrika zurückerobern müſſen über das ſpätere
Vorgehen könne man ſpäter entſcheiden Jtalien ſei noch zu
jung um dem Beiſpiel Englands zu folgen das ſich groß
müthig aus Abeſſynien zurückzog Er hoffe daß die Kammer
die Kriegsforderung bewilligen werde Noch einige Tage müſſe
die Kammer ausharren um die für das Land nothwendigen
Ausnahmegeſetze zu berathen die vorſichtig angewendet
werden würden

Blättermeldungen aus London erklären es für aus
geſchloſſen daß die engliſche Regierung den Durchzug
italieniſcher Truppen durch Zeila geſtatte da dies
eine Verwickelung mit Abeſſynien herbeiführen würde mit dem
England im Frieden ſei Jn der Konſulta iſt der Gedanke
an eine Expedition nach Schoga aufgegeben worden
Hingegen ſoll ganz Tigre bis zum Takazze be

anptet werden um die Scharte anszuwetzen das Anſehen
taliens wiederherzuſtellen und die unterworfene Bevölkerung

nicht im Stich zu laſſen Die angeſehenen Blätter billigen
dieſen Plan für den 8000 Mann Verſtärkung und 20 Mill
Lire als ausreichend gelten

Der Kavallerie Lientenant Agoſtino Chigi Prinz von
Farneſe der älteſte Sohn des Marſchalls der römiſchen Kirche
und Hüters des Konklave Fürſt Mario Chigi erbat und
erhielt die Erlaubniß an dem Feldzug in Erhythraea theil
zunehinen

Frankreich
Die Rückbernfung Hanotanx und Poincaré s ins

Miniſterium ſcheint bevorzuſtehen Beide ſind perſönliche
Freunde Jauré s Mit einem ſolcherart rekonſtrnirten Kabinet
hofft Faure wie dem Elyſee naheſtehende Perſonen ver
ſichern die ihm von Frankreich anvertraute Aufgabe in vollem
Umfange durchzuführen Die Faure Hetze wird nur noch
ſchwach betrieben ſo wird daran erinnert daß Bonlanger
als er zu Gelde kam die Schulden ſeines Vaters bezahlt habe

Der Senat wird am Montag die Berathung des
Budgets beginnen

Belgien
Das Dekret betr die Veranſtaltung einer inter

nationalen Ausſtellung im Jahre 1897 in Brüſſel
iſt geſtern vom König nuterzeichnet worden

Jn der Repräſentantenkammer kam es im Verlauf
der geſtrigen Sitzung zwiſchen dem ſozialiſtiſchen Abgeordneten
Defnet und dem Kriegsminiſter General Braſſine zu
einem heftigen Wortwechſel infolgedeſſen beide ſich ihre
Zeugen ſandten Durch die Bemühnungen derſelben wurde die
Angelegenheit zum friedlichen Ausgleich gebracht

Schiveiz
Die Ratifikationen betreffend die Zuſatzbeſtimmungen zu dem

internationglen Eiſenbahnfrachtrecht wurden geſtern
ausgetanſcht Die Zuſatzbeſtimmungen handeln von be
dingungsweiſe zum Transport h Gütern Der
Nationalrath hat die mit Deutſchland abgeſchloſſeneUebereinkunft betreffend das badiſche Dorf Bueſingen J
Enclave im Kanton Schaffhauſen einſtimmig genehmigt
Der Ständerath hat im Eiſenbahn Rechnungs

geſetz bezüglich der Rechnungslegung und der Bildung des
Ernenerungsfonds die Zuläſſigkeit der Berufung gegen die
Entſcheidungen des Bundesraths über die Höhe der jährlichen
Einlagen in den Ernenerungsfonds an das Bundesgericht die
endgiltige Feſtſtellung der Amortiſation durch den Bundesrath
die Zuläſſigkeit der Berufung gegen die Entſcheidungen des
Bundesraths über die Rechnung die Bilanz und die Ertrags
und Kapitalsansweiſe an das Bundesgericht die Nicht
rückwirkung des Geſetzes auf die vom Bundesrath nach Maß
gabe des früheren Rechnungsgeſetzes genehmigten Baurechnungen
nach den Anträgen der Kommiſſion entgegen
wZ
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5 Hohenthurm 18 Dez Berufung Der Lehrer
M Sack in dem benachbarten Zwebendorf wurde von der Königl
Peſterung zu erſ für die 2 Präparandenlehrerſtelle zu
Delitzſch berufen und tritt ſein neues Amt am 1 Januar 1896
an Die durch ſeine Verſetzung in Erledigung kommende Lehrer
ſtelle in Zwebendorf iſt ding noch nicht beſetzt dieſelbe gewährt
ein amtlich feſtgeſetztes Einkommen von rund 1150 M

K Magdeburg 18 Dez Schiffahrt Neuer Be
gräbnißplatz Laut Verfügung der Elbſtrom Bauverwaltungdürfen bei einem Waſſerſtande von weniger als 4,50 m am War und ſolches nur vorgegeben hatte um ſich Verpflichtungen Glasgow 18 Des Vorw 11 V 5 Roheises lixes
torgauer Pegel Schiffe Schleppzüge und Flöße an folgenden den Erben ſeines Vaters gegenüber zu entziehen n s e Se Rohe en Uireg
iſchzugſtellen an den rechten Elbufern vor der köttlitzerl Sondershauſen 18 Dez Dem Landtag iſt ein Geſetz s e gWt8 Der Gohluor Ja o e e Aal neg un were warrants
ütung vor dem martinskirchener Schafplan und der betr entwurf betr Aufbeſſerung der Gehälter der Volks Nov York 17 Des Zinn Siraiis 1385 Doll Eisen Nr 1
ütung vor den ceöllitzſcher Grundſtücken vor dem döhlenerlſchullehrer zugegangen Coltness 20 00 Holl

Mätzlicho und praktischo Damen Blusen NMädeben Blusen Pertigo Costumes NMäcdehenkleicer Gesehäſtehaus a
für Promenade und in allen Grössen und in vielseitiger Auswahl j für n von 1 bis

Gesellschaft Preislagen e r ahren8 ev u Sehulterkragen gKnaben Anzügo Knaben Mäntel Aus Flüveh Krimer orgeuröcke
n Blousen u Jackottorm und Paletots und Pell in hundertſacher Auswahl

Untorröür Fri i seidene Jeidene und halbseideneUnterröcke Trikottaillen mane S Marktplatz 233erkannt grösste Auswahl in allen neuen PFagons Taillentücher Cachenez

E8C C C Pela Mulken Pelz Baretts Pela Kragen Pelz Garnituren auntatatos Proben ind
für Damen und Mädchen für Damen und Mädchen und Capes für Damen und AMAädehenj Aufträge v 20 Mk ab porto frei

Sande und am linken Ufer an der ammelgoßwitzer Hütung
behuſs Uebernachtungszwecken bis zur Mitte des Stromes weder
anlegen noch zu Anker gehen Zur Anlage des neuen Begräb
nißplatzes im Weſten der Stadt die im nächſten Jahre erfolgen
ſoll ſind im Banetat 100,000 M als erſte Rate eingeſtellt
worden

B Burg 18 Dez Der I des Kreiſes Jerichow Ihat den Häushaltsplan für den Kleinbahnbetrieb feſtgeſetzt
Derſelbe veranſchlagt eine jährliche Einnahme und Ausgabe von
75,765 M und für die Monate Dezember bis März 1896
25,255 M Für den Perſonenverkehr ſind die Strecken in Zonen
von je 4 km eingetheilt Eine ſolche hels koſtet in II Kl 15
in III Kl 10 Pfg auch werden Rückfahrtkarten zum Preiſe von
25 bezw 15 Pfg ausgegeben Für Militär und Hunde ſind die
Zonen auf 8 km feſtgeſetzt während die Fahrpreiſe dieſelben ge
blieben ſind ſo daß ſich der Fahrpreis um die Hälfte ermäßigtFür den Güterver r iſt ein ansführlicher Tarif entworfen
deſſen Sätze ſo bemeſſen ſind daß ſie mit dem Fuhrwerksverkehr
konkurriren können

a Erfurt 18 Dez Erinnerungsfeier Nachdem alle
Truppentheile Erinnerungsfeiern an den glorreichen Feldzug
1870/71 veranſtaltet haben beabſichtigen auch die Veteranen der
ehemaligen II Ah theiſung des Magdeb Feſtungs Artillerie
Regiments Nr 4 eine Feier zu begehen und haben dieſelben
hierzu den Tag der Uebergabe der Feſtung Belfort gewählt
Es ſoll am 15 und 16 Februar 1896 in der früheren lang
jährigen Garniſonsſtadt der genannten Abtheilung Erfurt gleich
zeitig als Abſchluß des ganzen Feldzuges eine Zuſammenkunft
der alten Artilleriſten ſtattfinden Wegen der Betheiligung an
dieſer Feier verweiſen wir auf den im Jnſeratentheile erſchienenen
Aufruf des hieſigen Komitees und hoffen daß ſich alle Kameraden
der genannten Abtheilung in Erfurt einfinden

Perſonal Veränderungen in der Armee
Sachſen und Thüringiſche Fürſtenthümer Ernennungen
Beförderungen und Verſetzungen Grünig Hauptm und Comp
Chef vom 4 Magdeburg Jnf Regt Nr 67 unter Beförderung zum überzähl
Major als aggreg zum Jnf Regt Graf Werder 4 Rhein Nr 30 Bauſch
Hauptm vom Generalſtabe des Gouvernements von Metz als Comp Chef in
das 4 Magdeburg Jnf Regt Nr 67 verſetzt Frhr v Dobeneck Sek Lt
a bis zum 25 Dezember d Js in der Schutztruppe für Deulſch Oſtafrika
früher im 5 Thüring Jnf Regt Nr 94 Großherzog von Sachſen mit dem
26 Tezember d Js in der Armee und zwar als Sek Lt bei dem genannten
Regt wiederangeſtellt Frhr v Dalwigk zu Lichtenfels Pr Lt vom
Kür Regt von Seydlitz Magdeburg Nr 7 in das Leib Kür Regt Großer
Kurfühſt Schleſ Nr 1 verſetzt Rot h Oberſtlt beauftragt init der Führung
des Fußart Regts Encke Mägdeburg Nr 4 zum Commandeur des Regts
ernannt Semrau Pr Lt vom Magdeburg Pion Bat Nr 4 in das
Schieswig Holſtein Pion Bat Nr 9 verſetzt Jm Beurlaubtenſtande
Happach Vicefeldw vom Landw Bezirk Deſſau zum Sek Lt der Reſ des
3 Garde Regts zu Fuß Schultz Vicefeldw vom Landw Bezirk Gera zum
Sek Lt der Reſ des Kaiſer Alexander Garde Gren Regts Nr 1 Endlich
Sek Lt vom 1 Aufgebot des Garde Landw Trains Pitterfeld zum Pr Lt
Kühnaſt Vicefeldw vom Landw Bezirk I Berlin zum Sek Lt der Reſ des
Magdeburg Füſ Regts Nr 368 Richter Vicefeldw vom Landw Beztrt
Magdeburg zum Sek Lt der Reſ des r n Graf Dönhoff 7 Oſtpreuß
Nr 44 Elborg Lienekampf Vicefeldw von demſelben Landw Bezirk zu
Sek Lis der Reſ des Jnf Regts Prinz Louis Ferdinand von Preußen 2 Mag
deburg Nr 27 Bühring Sek Lt von der Jnf 1 Aufgebots des Landw
Bezirks Halberſiadt zum Pr Lt Ludwig Vicefeldw vom Landw Bezirk
Halle a zum Sek Lt der Reſ des 5 Thüring Jnf Regis Nr 94 Groß
herzog von Sachſen Rudolphi Pr Lt von der Kav 2 Aufgebots des
Landw Bezirks Halle a zum Rittm Kuntze Sek Lt von der Kav
2 Aufgebots deſſelben Landw Bezirks zum Pr Lt Dürr Pr Lt von der
Kav 1 Aufgebots des Landw Bezirks Bitterfeld zum Rittm Limburger I
Brockhaus II Sek es von der Kav 1 Aufgebots deſſelben Landw Bezirks
Brettſchneider Sek Lt von der Feldart 1 nie deſſelben Landw
Bezirks zu Pr Lts v Wurmb Vicewachtm vom Landw Bezirk Sonders
hanſen zum Sek Lt der Ref des 3 Schleſ Drag Regts Nr 15 Mann
Sek Lt von der Reſ des Huſ Regts von Zieten Brandenburg Nr 3 Naum
burg a zum Pr Lt Haſſert Vicefeldw vom Landw Bezirk Naum
burg a zum Sek Lt der Reſ des 3 Poſen Jnf Regts Nr 58 Wolde
Pr Lt von der Kav 1 Aufgebots des Landw Bezirks Torgau zum Rittm
Haun Vicefeldw vom Landw Vezirk Gera zum Sek Lt der Reſ des
3 Thüring Jnf Regts Nr 71 Bock Vicefeldw von demſelben Landw
Bezirk zum Sek Lt der Reſ des 7 Thüring Jnſ Regts Nr 96 Behrens
Everth Sek Lts vom Train 1 Aufgebots des Landw Bezirks Magdeburg
Fricke Sek Lt von der Reſ des Magdeburgr Train Bats Nr 4 Halberſtadt
zu Pr Lts Waſſerthal Vicewachtm vom Landw Bezirk Halberſtadt zum
Sek Lt der Reſ des Brandenburg Train Bats Nr 3 Wurm Esgſtein
Sek Lts von der Reſ des Hannov Train Bats Nr 10 Bernburg Luther
Sek Lt vom Train 1 Aufgebots des Landw Bezirks Bernburg Schmidt I
Sek Lt von der Reſ des Haunov Train Bats Nr 10 Bitterfeld Wie de
mann Sek Lt von der Reſ des Großherzogl Heſſ Train Bats Nr 25
Erfurt zu Pr Lts ded maun Pr Lt von der Kav 1 Auſgebots des

Landw Bezirks Gotha zum Rittm Tuphorn Vicefeldw vom Landw BezirtEotha zum Se Lt der Landw Jnf 3 Aufgebots Obermeyer Vicefeldw
vom Landw Bezirk Hersfeld zum Sek Lt der Reſ des 1 Hannov Jnf Regts
Nr 74 Schaubach Vicefeldw vom Landw Bezirk Meiningen zum Sed Lt
der Reſ des 2 Thüring Jnf Regts Nr 32 Nippold Vicefeldw von demſ
Landw Bezirk zum Sek Lt der Reſ des 6 Thüring Jnf Regts Nr 95
v Strantz Sek Lt von der Reſ des Drag Regts Sir III

e

ſ
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2 Schleſ Hr 8 Eiſenach Heydenreich Sek Lt von der Reſ des Groß
herzogl Heſſ TrainBats Nr 25 Weimar zu Pr Lts befördert Abſchieds
bewllligungen Angenſtein penſ Wachtm disher im Magdeburg Huſ
Regt Nr 10 der Charakter als Sek Lt verliehen Pape Pr Lt von derJnf 2 Aufgebots des Landw Bezirks Aſchersleben Hildebrand Rittm

von der Kap 1 Aufgebots des Landw Vezirks Bernburg Schulen burg
uptm von der Jnf 1 Aufgebots des Landw Bezirks Sondershauſen beiden

mit ihrer bisherigen Uniform Gerber Hauptm von der Jnf 1 Aufgebots
Schellenberg Hauptm von der Jnf 2 Aufgebots des Landw Vezirks
Altenburg beiden mit der Landw Armee Uniform Sarre Sek Lt vom Train
2 Aufgebots des dw r Magveburg Yerſin Pr Lt von der Reſ
des 3 Magdeburg Jnf Regta Nr 66 der Abſchied bewillig

Erledigte Stellen für Militärauwärter im Bezirk des4 Armee Korps Sofort Delitzſch Magiſtrat Stadthaupilaſenvuch
halter Iſt be elts eingetreten Ellrich Magiſtrat Polizeiſergeant So
fort Magiſtrat Stadtgärtner Sofort Halle Saale Königl Univerſitäts
pſychiatriſche und Nervenklinik Kaſſenhote und Hilfsſchreiber Sofort
Stationsort kann erſt ſpäter beſtimmt werden Königl Eiſenbahn
Direktion Halle Saale 30 Stellen für den Bahndewachungs und Weichen
ſtellerdienſt 1 April 1898 Teunchern Kaiſerl Poſtamt Landbriefträger
Sofort würd bei der Einberufung angegeben Königl Eiſenbahn
Direktion Erfurt 30 Aſpiranten für den Vewachungsdienſt

Deſſan 18 Dez Verhaftu Als Urheberin des
Brandes der Koſſath Friedrich Maibaum ſchen Scheune zu
Reppichau welche am 19 November mit vielen landwirthſchaft
lichen Vorräthen ein Raub der Flammen wurde iſt das frühere
Dienſtmädchen Maibaum s Luiſe Kettmann aus Aken durch den
hieſigen Kriminalkommiſſar Steinweg ermittelt und verhaftet
worden Das Mädchen gab an daß ihm der Dienſt bei M zuviel

eworden und daß ſie auch einmal von Frau M nicht zärtlich
ehandelt ſei Der Schloſſermeiſter Louis Naumann bei

dem vor einigen Monaten durch einen früheren Geſellen ein
Diebſtahl an baarem Gelde ca 1100 M verübt ſein ſollte
iſt jetzt nachdem es auch bei ihm vor einiger Zeit und zwar
unter gar verdächtigen Umſtänden gebrannt hat verhaftet
worden Es hat ſich herausgeſtellt daß er gar nicht beſtohlen

Rudolſtadt 18 Dez Raubanfall Der Oekonom
R Heinemann aus Treppendorf hatte eine fuhr
a nach Remda gebracht und daſelbſt abgeſetzt Auf der
dückfahrt nach Treppendorf welche er ungefähr um 6 Uhr abends

antrat iſt er wie die Rudolſt Zg mittheilt zwiſchen Kirch
remda und Treppendorf in einem Wäldchen überfallen und
beraubt worden Man fand ihn dort bewußtlos und ſchrecklich
zugerichtet Die Verletzungen ſind offenbar mit einem Beile
ausgeführt Das eine Ohr iſt dem Bedauernswerthen völlig
abgetrennt und der Schädel dermaßen verletzt daß an einer
Seite das Gehirn bloßliegt H iſt bis jetzt noch nicht wieder
zum Bewußtſein gekommen er oder die Räuber haben die
Geldſumme welche der Ueberfallene als Erlös des Hafers mit
ſich führte nicht gefunden Während das Portemonnafe geraubt
iſt würde dieſe in einem Beutel in der anderen Hoſentaſche
teckend nicht bemerkt Das Pferd mit dem Wagen legte den

ückweg allein zurück

4 Eiſenach 18 Dez Agitation gegen ein Orts
ſtatut Lebhaſt diskutirt wird hier ein vor kurzem vom Ge
meinderathe beſchloſſenes Ortsgeſetz wonach die n
verpflichtet ſein ſollen die Anbringung von Haken Roſetten
Stützen u dergl für elektriſche Stromleitungen an ihren Häuſern
zu dulden Der Hausbeſitzerverein beſchloß gegen dieſes Galgen
Ortsſtatut wie es vielfach ſcherzweiſe genannt wird Front zu
machen und beim Bezirksausſchuſſe Proteſt dagegen einzulegen
da es eine Vergewaltigung und einen Eingriff in das Privat
recht des einzelnen bedeute Von anderer Seite wird dagegen
auch wieder vor allzuſcharfem Vorgehen gewarnt da im Falle
der Nichtſanktionirung des fragl Geſetzes leicht der Bau der
elektriſchen Straßenbahn überhaupt in Frage geſtellt ſei Mit
freudiger Empfindung wird hier die Abſicht des hieſigen Elek
trizitätswerts begrüßt die Hauptſtromlettung unterirdiſch zu
legen und der oberirdiſchen Leitungsanlage die den 7 der

e geradezu ins Geſicht ſchlägt allmälig gefälligere Formen
zu geben

Meteorologiſche Station zu Halle

18 Dez 79 Deß9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 752,9 750 3Thermometer Celſins 1,1 2Rel Fenchtigkelt 83 90WWind 7 e l 7 5 5 ONO 1 NO 1Maxtmum der Temperatur am 18 Dez 1,5 C
Piinimum in der Nacht vom 18 Dez zum 19 Dez 0,59
Nieder ſchläge am 19 Dez 7 Uhr morgens 0,4 m

Bericht des Berliner Wetterbureaus vom 18 Dez
8 Uhr morgens

WindrichtunSiationen Barom i Wäre Wetter Tenipe

e e S eMemel 767 O 2 heiter 12Swinemünde 762 OSO 2 halbbedeckt
Hamburg 761 O 0 Nebel 1Vorlum 760 OSO 2 bedeckt 0Hannover 760 ſtill bedeckt 0Berlin 761 SO 3 bedeckt 1Breslau 761 SO 1 Nebel 3Bamberq 759 SO 2 bedecttMimchen 757 O 2 bedecktWien e 760 SSO 2 NebelPrag J 4 e 761 NO 1 bedeckt 0Trieſft 758 OSO 1 bedeckt 8Petersburg e e 771 S W 0 bedeckt 15Haparanda e 764 SW 2 bedeckt SStocdholm 769 HSO 2 wolkigKopenhagen e 764 OSO 4 dedeckt 2Aberde en 761 ONO 2 bedeckt 5CKort 754 O 3 halbbedeckt 5Paris 753 OSO 2 wolkenlos 0

Wanren und Produktenberlehte
Spiritus

Nordhausen 18 Der Privatnotirung Branntwein 45 Vol
kür 100 kg ohne Fass ab Brennerei 58, 60,00 MA desgl 40 Vol
52,50 54 50 M

Hamburg 18 Dez Spiritus sehr still per Dez Jan 16 Br
per Jan Febr 16 Br per Febr März 16 Br per April Mai 16 Br

8tettin 18 Pez Spiritus fester loco mit 70 M Konsumsteuer
31,70

Breslau 418 Dez Spiritus per 100 100 exel 50 M Verbrauehs
abgaben per Dez 49,50 do do 70 M Verbrauchsabgaben per Dez
30,00 do do

Paris 18 Dez Schlussbericht Spiritus behauptet per Dez 31,00
per Jan 31,50 per Jan April 32,00 per Mai Aug 33,25

Oelsaaten Oele Fettwaaren
Hamburg 18 Nov Rüböl unverzollt still loco 46
Bremen 18 Dez Schmalsz Ruhbhig Wilcox 30 Plg Armour

shield 29 Plg Cudahy 30 Pfg Choice Grocery 31 Pfg Wnite
label 31 Pfg Fairbanks 26 g Speek Rubig Short elear midd
ling loco 44 Pfg Extralongs 25 Pfg

Breslau 18 Dez Känöi per Dez 45,00 per Mai
8t ettin 18 Dez Rähböl loco still per Dez 46,20 per April

Mai 46,20
Köln 18 Dez Rüböl loco 51,00 per Mai 49,90 Br

Kohlraps per Aug Sept 10,65 d 10,70 BrPeset 18 Pez
Antwerpen 18 Dez Schmalz ver Dez 74 Marunrine
Paris 18 Dez Schlussericht Räühböt rahig per Dez 54,75

per Jan 54,75 per Jan April 55,00 per März Juni 53,25
Amsterdam 18 Dez Rüböl loco 24 per Aui 24 per

Herbst 22,
Anlsenfrächte

Wien 18 Dez Aais per Mai Funi 4,80 Gd 4,82 Br
Pest 18 Dez Aais per Mai Juni 4,48 Gd 4,50 Br
London 18 Dez Mais llauer

Chemische Produkte
London 17 Dez Chilisalpeter ordinär 7 sh 7 rakkinirt

8 h 28 d
Fuatterartikoel

Hamburg 17 Des Oelkuchen fest BRapekuchen 89 90
Leinkuechen 105 110 Polmkuechen deutsche 70 Cocosnu s
kuchen 80 100 Cocosnusskuchen deutsehe 110 115 Ernnuss
kuchen 105 125 Baum wollssatkuchen 100 105 Al Palmkernsehrot
65 70 die 1000 kg Räböl etill rohes die 100 kg loco verzollt
47,60 M Br Leinöl ruhig engl unverzollt 42,25 A Br

Metnlie
Amsterdam 18 Des Bancazinu 37
London 189 Dez Chili Kupfer 43 per 3 Mount 43
London 18 Dez Telegramm Blei span 11 Lstrl engl 11

Iatrl Zinn 61 Lstrl Zink 145 Lstrl Antimon Lsetrl
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i und vis vis im alten Dessauer

empfehlen in grösster Answahl

Broncewanarem ak Kronleuehter Dampen Scehreibgarnituren Bowlen Rauchgarnituren Weinkühbler

Lederwaarenm als Portemonnaies in echt Krokodilleder
GelegenheitsKauf Ahbam Koffer Taschen Wanddelcoratiomn Bilder in Rahmen schon

von 1 N an bis zu den feinsten

Reizende Nſippsachenm von 50 Ffg an sehr geeignet für Verloosungen ete
Die Preise sind für sämmtliche Sachen billigst notirt

e Afmomksan l wir aul unsere oehloine Awvab i in Fortemomnaſos

Opernguoker

Krimstecher
mit Oläscrn von unübertrefllicher Wir
kung empfiehlt in reichhaltigster Aus

wahl billigsto Anbokannt
Gr Ulrichstrasse 2

bohe

neuen
per Stück r
Mk 1,75
empfiehlt

Glaser
Gr Klausſtr 24

v htäglich friſch empfiehlt
Johannes Mitlacher

Gr Ulrichſtr 36Poſtſtr 11

undWamen
Uhrketten

maſſiv Gold
e S 8 und 14karätig e

S wit geſetzlichen Slenpel

Ausverkauf
außerordentlich billig S

E R TWüt el e
Liebenaner Str 165

bis 2 Dez ember 1895e D xe

l e t e

z S S z Sd J m S 2v S

d JS S Sv 8

W

rWhneiſer a
22 Markt Loarterre uns m Ende Markt 23

empfehlen zu

Weihnachts Geſchenkenan Damen KiperIute

Pariver Modelle Wiener Reise Iüte u Pelz Barettes
zu bedeutend ermäßigten Preiſen

Ferner in eicher Auswahl
Abendkapotten seidene Kopfshawls seidene Halstücher

Coiffuren Morgenhauben Vorsteck Schleifen
Spitzenkragen Colles Halsrüschen Jabots Stehkragen

Lände s Pilzschuhbe
ſind und bleiben

die besten
Fabrik e Gr Steinſtr 2

vereinigt in

v
S un reBallblumen Haartuffs Schürpenbänder e

u f w u f o
I bewunderuswerter Weiſe das r S

l uUnterhaltungs und Beſchäftigungsſpiel
PuppenmütterchensNähſſ e
Herausgegeben bon Agnes Luras
Ein äußerſt unterhaltendes vernünf

ScMnr St n Ahnag Wo
Grössto Auswahl
Billige Preise S Aus V es

tiges Arbetitsſpiel für junge Mädchen die
ihre Puppenkleider ſelbſt anfertigen wollen

Enthält u a Schnittmuſter
mit Anleitung und Erzählung farbi

Probebilder 1 reizende Puppe 2 Näh
käſtchen 2c alles in prachtvollem Kaſten

Preis nur 6 M

Letpaèger Sr 22

m e 7 F e v v FJ ſüſſer ten Be O I Hkitter
v i 52h empfiehlt als

v 1,50 Mk an

Wandolinen
alle Arken Blas Instrumente eigener Fabrikate

r S e c

Leipziger Strasse A zurückgevetzter Papier u Schreibwaaren

e aſſende Weihnachtsgeſchenke ſein
e großes Lager vonZhern Trommeln usireriens oe Noinrieſß Fothan

7 earinas Mund und Ziehharmonikas

Einzig ſchöne s und vent ges Geſchent

für junge Mädchen e
Verlag von Otto Maier Ravensburg S

9 Halle a Gr Märkerstr 3nahe am Markt Halle a/S
Leipziger Straße

90 rViolinen Kinder Violinen
Schlag Streieh u Accord

2 7

Notenständern ete ferner Gr Stelnstrasse 14
empflehlt sein grosses Lager von

Als

Haare

Gr Steinſtr 14 Ecke Miltelſtr

ſ Wunder

n Jn allen Staaten
patentirt

Auf mechaniſchmagnetiſchem Wege be
wegen ſich je nach Wunſch 25 verſchted
Figuren und Gegenſtände anf höchſt
wanderbare Weiſe VBallettänzerin

Tänzerpaare Schuſterjunge c tanzen
Walzer und Polka in zierlicher ſowie
urkomiſcher Art Koloſſaler Er
folg Keine Reparatur Noch nie
hat ein Geſchenk den Kindern ſelbſt
Erwachſenen eine ſolche überraſchend
groſje Frende gebracht als die
wunderbare Nenheir Preis mit

allem Zubehör nur 3,60 gegenr Einſendung franko Nachn auſ

Allein von adK R ScholzSpielwagaren Export Görlitz Schleſ

vaſſeudes MusiKalien Büchern über Mustk musik Prachtd werken Musiker PortrattsWeihnachtsGeschenk S einer geneigten Berücksichtigung d
empfehlen ev

Launpen Rud Speoeeolse Halle l x
in reichhaltiger Auswahl Prämiirt mit Staats Medaille Goldenen und Ehrenpreisen

e De gr r eempfie ein Fabrikat von
l Jüller 60 Geldſchränken Caſſetten zum An und Ab chließzen

8 ren ganz von Schmledreiſen

H ch en n z t G r e le G Geschiv J üd el
Für den Anzeigenlheil veranlwortkich

Kind hlen in größter Aus je Damen und e e e e 910bter Auswaßt 101 Leipziger Straße 101

W König in Halle Halle Druck und Verlag von Okto Hendel Mit 3 Beibläitern
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